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Bülow Moltke Schücking
Flensburg 21 Aug Geſtern ſind in der

Schückingaffäre zwei Magiſtratsmitglieder Sena
toren und vier Stadtverordnete vernommen
worden Die übrigen werden am Freitag ver
nommen Heute fand eine Verneh
nehmung im Landratsamt zu Ton
dern ſtatt Es verlautet daß die geſtrige Ver
nehmung ſich auf die Frage bezog inwieweit
Schücking ſich in Magiſtrats und Kommiſſions
ſitzungen im Sinne ſeiner Schriften agitatoriſch
betätigte Jn der gleichen Angelegenheit ſoll
auch der Schulinſpektor Paſtor Rienau in Huſum

gehört werden

Alſo immer noch kein Ende Da dem ſchriftſtellernden
Bürgermeiſter von Huſum aus ſeiner publiziſtiſchen
Tätigkeit der Strick nicht gedreht werden kann verſucht
mans jetzt auf eine andere Weiſe Man vernimmt neben
bei bemerkt a uch ein Beitrag dazu wie die preußiſche Re
gierung die Autorität eines Stadtoberhauptes fördert
Stadträte und Stadtverordnete um aus ihrem Munde zu
hören ob ihr Bürgermeiſter der vielleicht ihr politiſcher
Gegner iſt nebenbei als Agitator für ſeine Anſchauungen
tätig war Welch ein Nonſens Das iſt eine Praxis die
böſe Folgen zeitigen muß Wir können immer noch nicht
verſtehen weshalb der preußiſche Miniſterpräſident ehe der
Schaden noch größer wird als er bedauerlicherweiſe heute
ſchon iſt nicht mit eiſerner Hand eingreift Nach den beiden
Darlegungen in der Nordd Allg Ztg denen weil ſie
nicht übermäßig gewandt und überſichtlich ſtiliſtert waren
noch ein paar offiziöſe Kommentare nachgeſchickt werden
mußten war man doch gezwungen anzunehmen daß
der Regierung des Fürſten Bülow der ganze
Handel rechtſchaffen unbequem ſei daß ſie die
Aufbauſchung der oppoſitionellen Schriftſtellerei des Huſumer
Bürgermeiſters zur cause eélèbre für taktiſch wenig klug
halte und nur die Gelegenheit herbeiſehne mit einem blauen
Auge ſich aus der Affäre zu ziehen Wie die Dinge liegen
ſchien das auch das einzig Geſcheidte denn ſich Ehre ein
zulegen war bei der Geſchichte für die Regierung keine
Möglichkeit Jn die langſam verglimmende Erregung platzt
jetzt wie eine Bombe die Nachricht von den Flensburger Ver
nehmungen und als Brillantfeuerwerk die Meldung von
dem an ſich höchſt unnützen Vorgehen gegen die Frankfurter
Zeitungsredaktion Was will man denn eigentlich Steuert
man partout darauf hinaus Herrn Dr Schücking als Bür
germeiſter zu disqualifizieren Soll er um jeden Preis
für unwürdig erklärt werden innerhalb der ſchwarz weißen
Grenzpfähle das Amt eines mittelbaren Staatsbeamten zu
bekleiden Und glaubt man dieſen Staat wie den mit Recht
ſo beliebten rocher de bronce ſtabiliert zu haben wenn das
hohe Ziel wirklich gelang Noch kein dreiviertel Jahr iſt
es her da empfahl Fürſt Bülow in einem Schreiben an die
Bundesregierungen eine Einſchränkung des Zeugnis
zwangVerfahrens gegen die Preſſe in der neuen Straf

Feuilleton

Aus den Erinnerungen einer japaniſchen
Schauſpielerin

Die zierliche kleine Japanerin und große Künſtlerin
e wir vor kurzem auch in Deutſchland als Gaſt begrüßen

konnten und die einen tiefen Einblick gewährte in die dra
matiſche Kunſtwelt der Japaner Mme Hanako erzählt
jetzt in der engliſchen Zeitſchrift M A von ihrer Lauf
bahn ihrer Kindheit ihrer Er in ihrer Heimat und vonden Eindrücken die ihr Beſu uropas ihr vermittelt hat

Sie iſt ein g aber auch ohne dieſe Familien
tradition würde ſie von klein auf jenen Weg eingeſchlagen
haben der ihr Daſeinsinhalt werden ſollte den Weg zur
Bühne Soweit ich zurückdenken kann brannte ich darauf
zu ſpielen und ſchon als kleines Kind begann meine Lauf
ahn an der Bühne Denn in Japan ſtrebt man danach
ie Fähigkeiten eines Kindes ſo früh als möglich zu er
ennen und ſie dann zielbewußt zum Höchſten zu entwickelnn unſeren Schulen wird die nſtige Laufbahn des Knaben

on im Alter von etwa 12 Jahren beſtimmt Zeigt er
mechaniſche Talente ſo verläßt er die allgemeine Schule und
geyt zu einer techniſchen Lehranſtalt über in der ſeine
eſonderen Fähigkeiten von Anfang an konſequent ent

wickelt werden Will er Offizier werden ſo tritt er zu
einer militäriſchen Schule über und ebenſo verfährt man mit
en Kindern die zur Kunſt e und in der Kunſt ihren

an ſehen Sorgſam vermeidet man es das Kind inandere Bahnen zu lenken als die in die ſeine Natur es
T und da de die Bühne in Japan hoch angeſehen

würden ſelbſt exkluſive Familien dem Sohn oder der
Jochter keine Hinderniſſe bereiten die die Bühnenlaufbahn
zum Lebensberuf erwählen Noch als Kind wurde Mme
gahaks dem Leiter einer Theatergeſellſ Saft übergeben So

t ich zurückdenken kann habe ich ſeitdem geſungen gemig und geſpielt Der Lehrer übernahm die Sorge um
ich und ſelbſt meine Eltern hatten nun kein Recht mehr

prozeßOrdnung ſoll eine erhebliche Einſchränkung demnächſt
Geſetzeskraft erhalten und jetzt erfolgt dieſe moderne Fol
ter nicht in einem Strafprozeß ſonderen in einem Dis
ziplinarverfahren Die Rechtsmäßigkeit eines ſolchen Vor
gehens iſt beſtritten Die Unmoralität und politiſche Skan
daloſität im vorliegenden Falle iſt unbeſtritten Denn was
will man zwangsweiſe eruieren Ober der Bürgermeiſter
Schücking den Befehl zur Geheimhaltung eines gegen ihn
ſelbſt gerichteten Verfahrens befolgt hat oder nicht Die
ſer Befehl aber war ungeſetzlich und unmenſchlich zugleich
Jeder Raubmörder hat das Recht in alle Winde hinaus
zuſchreien daß ihm der Prozeß gemacht wird und der an
geſehene Chef einer Stadt ſoll niemandem ſagen oder ſchrei
ben dürfen daß man ihm den Prozeß auf Amtsentſetzung
wegen Unwürdigkeit macht Ein ſolches Ver
langen hat im Geſetz keine Stütze und es
widerſtreitet der menſchlichen Natur Wir
wiſſen nicht ob Schücking auch nur eine Zeile über ſeinen
Fall geſchrieben hat Aber wir ſtehen auf dem Standpunkt
daß er das Verbot der Regierung mißachten durfte und
daß kein Menſch ein Recht hatte ihm aus der Uebertretung
eines ſolchen ungeſetzlichen Verbotes einen Strick zu drehen
und dieſerhalb die Daumſchraube des Zeugnis
zwangsverfahrens anderen Leuten gegenüber anzu
wenden Nun erklärte allerdings die Nordd Allg
Ztg geſtern abend noch daß auch hieran der Kanzler
unſchuldig daß das Vorgehen des Unterſuchungskommiſſars
gegen die Frankfurter Zeitung eine durchaus ſelbſtändige
ohne Bülows Wiſſen und Willen eingeleitete Handlung

ſei Wir meinen aber ganz im Einklang mit der Frankf
Ztg wenn neun Monate nachdem der Kanzler eine Ein
ſchränkung des Zeugniszwanges empfohlen trotzdem
von einer Regierungsinſtanz zu dieſem Mittel gegriffen
wird dieſe Jnſtanz doch der Meinung ſein muß ſich damit
im Einklang mit dem Miniſter zu befinden Der
Miniſter kann ſich bei einem derartigen Vorgehen nicht ein
fach der Mitverantwortung damit verſchlagen daß die Regie
rungsinſtanz ſelbſtändig vorgegangen ſei die Reaktion der
nachgeordneten Jnftanzen iſt nur möglich wenn ſie von
oben gedeckt und geduldet wird und eins iſt ſo ſchlimm wie
das andere Als bemerkenswert bei dieſem Falle iſt übri
gens noch zu erwähnen daß ſogar das Erſuchungsſchreiben
an den Amtsrichter das zu dem Zeugniszwang führte als

geheim bezeichnet wurde ſo daß die geforderte Akten
einſicht beim Amtsgericht zunächſt nicht möglich war Seit
wann gibt es ein geheimes Verfahren für Zeugenverneh
mungen und wie iſt ein Zeugniszwang zu rechtfertigen
wenn dem Zeugen nicht einmal genügende Auskunft über
den Gegenſtand des Ermittlungsverfahrens erteilt wird
Das iſt unſeres Erachtens ganz unzuläſſig ſchon deshalb
weil der Zeuge genau wiſſen muß ob er nicht durch irgend
eine Auskunft ſich ſelbſt bezichtigen könnte Wir fragen
Kann Fürſt Bülow die rückſichtslos vordrängende Reaktion
nicht bannen oder will er durch die Rigoroſitäten des
Falles Schücking zart andeuten daß er ſeiner am 13 De
zember 1906 inaugurierten Politik der Regierungsführung
auf der Baſis einer Mitbeteiligung des Liberalismus an
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in meine künſtleriſche Erziehung und Ausbildung einzu
greifen

Jn Japan iſt es nicht ſo wie im Weſten wo die Eltern
in ſolchen Fällen in den Unterricht eingreifen wenn die
Methoden des Lehrers ihren eigenen Kunſtanſchauungen
widerſprechen Jch wurde meinem Lehrer übergeben und
damit war ich ſozuſagen ſein künſtleriſches Eigentum Er
übernahm es mich zur Schauſpielerin heranzubilden und
niemand hätte daran gedacht ihm in ſeine Pläne hinein
zureden Jn der Rolle eines Knaben tritt ſie zum erſten
Male auf die Bühne Noch heute iſt das ihr Lieblings
rolle und noch heute erinnert ſie ſich aller Einzelheiten an
dieſes erſte Auftreten Es war eine h in der ihr
Vater und ſie verurteilt waren in einem Keſſel voll ſieden
den Oels zu ſterben Der Vater ſucht ſein Kind zu retten
indem er es mit den Armen emporhält aber ſchließlich er
lahmt ſeine Kraft und er läßt das Kind in das glühende
Oel hinabfallen Es iſt eine ſchreckliche Tragödie und mein
erſtes Auftreten darin machte auf meine Seele einen unver
löſchlichen Eindruck 7 oder 8 Jahre verſtrichen nun in
unabläſſiger Arbeit unter Leitung des Lehrers dann brachte
man die junge Schauſpielerin nach Tokio wo ſie im kaiſer
lichen Theater ihre dramatiſche Ausbildung beendete Jch
weiß wirklich nichts weiteres über meine Kindheit zu er
zählen die völlig glücklich verlief Während des Krieges
eilt ſie als Krankenſchweſter in die Hoſpitäler und die
Pflege der verwundeten und verſtümmelten Krieger lehrt
ſie Unglück und Jammer kennen Jhrer Künſtlerſchaft ſollten
dieſe trüben Tage zu unvorhergeſehenem Nutzen werden
Mehr als einmal erlebt ſie den Anblick wie Verzweifelte
ihrem Unglück durch den Tod ein Ende machen und dieſe
Kenntnis des Harikiri werden ihr ſpäter zum ſchrecklichen
Vorbild als ihr Beruf und ihre Rollen ſie auf der Bühne

Darſtellung des Selbſtmords treiben
Vor drei Jahren tritt ſie in Begleitung ihres Mannes

ihre Europareiſe an Es ſollte eine Vergnügungsreiſe wer
den die Ziviliſation des Weſtens kennen zu lernen war
dabei ihr einziger Gedanke und mit Entzücken trippelt die
kleine Tragödin durch die Straßen von Paris und in den

zur

großen Läden begeiſtert ſie ſich für die tauſend Schönheiten

9

der Geſetzgebung ſchon wieder Valet ſagen will Jn beiden
Fällen wäre dem entſchiedenen Liberalismus der Weg klar
vorgezeichnet Ein ohn mächtiger Reichskanzler
oder ein wieder bewußt zur Reaktion zurückkehrender Reichs
kanzler in beiden Fällen würden die freiſinnigen Parteien
kein Jntereſſe mehr an ſeiner Amtsführung haben
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Die Ausführung des Schulunterhaltungsgeſetzes

und die Städtr
Die Nationalliberale Korreſpondenz ſchreibt

Die Kreuzzeitung brachte vor einiger Zeit eine Zu
re welche nachzuweiſen verſuchte daß durch das Volks
ſchulunterhaltungsgeſetz und ſeine Ausführung die Rechte
und Befugniſſe der Städte hinſichtlich ihrer Schuldeputationen
nicht nur keine Einſchränkung ſondern ſtellenweiſe ſogar
eine beträchtliche Erweiterung erfahren haben Wenn
die Zuſchrift hieraus den Schluß zieht daß der Staat damit den Gemeinden ein ſehr Sroßes Entgegenkommen ge

zeigt habe ſo iſt dies doch nur mit einer nicht unerheblichen
Einſchränkung möglich Das Volksſchulunterhaltungsgeſetz
erklärt nämlich die Schuldeputation in Beziehung auf ihre
Mitwirkung an der Schulaufſicht ſchlechtweg als Organ der
ſtaatlichen Schulaufſichtsbehörde und verpflichtet ſie inſo
weit deren Anordnungen Folge zu leiſten Es unterwirft
ferner die Mitglieder der Schuldeputation ſoweit ſie nicht
dem Gemeindevorſtand oder der chriſtlichen Geiſtlichkeit ent
nommen ſind der Beſtätigung der Schulaufſichtsbehörde Es
läßt endlich den Ausſchluß der Mitglieder durch eine mit
der Klage im Verwaltungsſtreitverfahren anfechtbare
Pera der Schulaufſichtsbehörde zu Da durch dieſe
Vorſchriften die bisher teils überhaupt nicht teils überall
beſtanden die Schuldeputation in eine viel ſtraffere Ab
hängigkeit vom Staate gebracht worden iſt als bisher be
deutet eine Erweiterung ihrer Befugniſſe in Wahrheit kein
roßes Machtopfer des Staates Jmmerhin ſoll nicht ver
annt werden innerhalb des gegebenen Rahmens die

Ausführung des Geſetzes von einer h Weitherzigkeit
zeugt Mit dieſer Anerkennung zurückzuhalten haben wir
nicht den mindeſten Grund Jnsbeſondere läge ein ſolcher
Grund für uns nicht wie die Kreuzzeitung andeutet
darin daß wir damit r eine nachträgliche AnerkennungEr die Aera von Studt ausſprächen um ſo weniger als die

ne r nene zum Volksſchulunterhaltungsgeſetz
in ihren maßgebenden Teilen gar nicht mehr in dieſe Aera
fallen Abgeſehen von der erſten Anweiſung vom 25 de
1907 die lediglich formale Beſtimmungen enthält ſind ſie
ſämtlich erſt unter dem Miniſterium Holle erlaſſen die
zweite vom 2 Juli 1907 die dritte vom 6 November 1907
und die vierte vom 14 März 1908 Wir glauben auch nicht
in der Annahme fehl u gehen daß dieſe Erlaſſe nicht nur
äußerlich den Namen des Miniſters Holle tragen ſondern
auch ſachlich in weitem Umfange auf ihn und ſeine Ein
wirkung zurückzuführen ſind Namentlich dürfte die wichtigſte Leſer Anweiſungen die dritte welche die Zuſtändig

keit der Schuldeputation im einzelnen regelt auf das
energiſche und erfolgreiche Eingreifen des Miniſters ſelbſt
zurückzuführen ſein inſofern ſie im Gegenſatz zu den in
ſeinem Miniſterium herrſchenden Traditionen die ſtädtiſche

die es zu ſehen gibt Zwei Dinge ſind es vor allem die mir
in Europa beſonders auffielen die Gärten und die Billig
keit der Toiletten Wir haben im europäiſchen Sinne in
Japan keine Gärten Wir laſſen die Blumen wachſen wie ſie
wollen und darum wurden mir die ſorgſam gepflegten Gar
tenanlagen Europas zu einer Offenbarung enn ich heim
kehre werde ich mir einen ſolchen kleinen Garten anlegenmit Hecken und Beeten und Blumenparterres

Und dann die Toiletten Man ſagt in Paris ſeien ſie
teuer mir ſcheinen die europäiſchen Damen ſehr glücklich
die ſich für ſo wenig Geld kleiden können Denn die japa
niſchen Frauentoiletten ſind außerordentlich teuer wenig
ſtens nach europäiſchen Vegriffen Ein gewöhnliches Koſtüm
wird mindeſtens 2000 Mark koſten und gar ein Beſuch oder
Empfangskleid wird man unter 6000 Mark kaum kaufen
können Freilich ſind unſere Gewänder dann auch dauer
hafter wenngleich wir Japanerinnen ebenſowenig wie eine
Europaerin gerne jahrelang das gleiche Kleid tragen
mögen Jch beneide die Europäerinnen wirklich um die
Billigkeit ihrer Kleidung aber auf ihre Moden auf ihre
Korſetts und ihre ſchrecklichen Schuhe bin ich gar nicht eifer
ſüchtig Der Zufall fügt es daß die europäiſche Vergnü
gungsreiſe der japaniſchen Tragödin über Nacht zu einer
großen Gaſtſpieltournee durch Europa wird Man überredet
ſie in Paris im Figaroſaal eine Aufführung zu veran
ſtalten zu meiner Verwunderung ſah ich mich kurz darauf
im Teatre Rejane und dann auf der Tournee Durch
Frankreich Deutſchland Jtalien Spanien Oeſterreich Fin
land und Skandinavien führte die Reiſe Norwegen und
Schweden gefallen ihr am beſten Sie ſpielt vor König
Haakon und iſt erſtaunt einen König im Theater zu ſehen
denn in Japan wird weder der Mikado noch ein Mitglied

der kaiſerlichen Familie jemals daran denken ein Theater
z beſuchen Nicht daß ſie die Bühne mißbilligten aber das

heater muß zu ihnen kommen Mit anderen Worten der
Kaiſer und ſeine Familie wohnen ausſchließlich in Vor
ſtellungen im Privattheater des Palaſtes bei Natürlich iſt
es eine hohe Ehre vor dem Mikado zu ſpielen aber dieSthaupioler erfahren nie ob er anweſend iſt oder nicht
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schulv ng bureaukratiſchen Beeinfluſſungen möglichſte Selbſtverwaltung der Shubermationen
weitergehende Rechte zuzuweiſen ſucht
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55 Deutſcher Katholikentag
Telegraph Bericht

S u H Düſſeldorf 20 Aug
Nachdruck verboten

Der heutige letzte Tag der 55 Generalverſammlung der
Katholiken Deutſchlands begann bereits um 8 Uhr früh mitder vierten eſhloſſenen Verſammlung im
Kaiſerſaale der ſtädtiſchen Tonhalle Die Verſammlung
nahm zunächſt eine Reihe von Satzungsänderungen vor die
ſich teils auf die Beſeitigung veralteter Beſtimmungen bezog

teils die d der Frauen als ordentliche
Mitglieder und die Aufnahme katholiſcher Vereine und
Korporationen als Angehörige der Generalverſammlungen
betrafen Jn der Begründung der Forderung auf die Zulaſſung der Frauen wurde hervorgehoben vah im Zentral

komité auch zahlreiche Gegner der Zulaſſung von Frauen
vorhanden geweſen ſeien Dieſe Gegner erkennen die Tätig
keit der Frau auf vielen Gebieten an meinten aber daß ſei
kein zwingender Grund Frauen als ordentliche Mitglieder
der Generalverſammlung aufzunehmen Reichstagsabg
Landgerichtsrat Groeber Heilbronn bemerkte dazu die Zu
laſſung der Frauen als ordentliche Mitglieder der General
verſammlungen ſei eine ſo wichtige ger te daß die General
verſammlung daran nicht vorübergehen könne Eine andere
Frage ſei die ob die Sache ſchon jetzt endgültig gelöſt werden
ſolle Nach kurzer Ausſprache wurde beſchloſſen einſtweilen
alles beim alten zu laſſen dem Zentralkomité aber anheim
zuſtellen die Frage nochmals in w zu ziehen

Hierauf wandte ſich die Verſammlung der Beratung der
römiſchen Frage

zu Dabei wurde folgender Antrag des Zentralskomités der
von dem Grafen zu Droſte Viſchering begründet
wurde unter lebhaftem Beifall ein h angenommen

Die 55 Generalverſammlung der Katholiken Deutſchlands
ſendet in Uebereinſtimmung mit allen treuen Katholiken der
ganzen Erde dem Heiligen Vater in Rom Papſt Pius die ehr
furchtvollſten Glück und Segenswünſche zu ſeinem 50 jährigen
Prieſterjubiläum und richtet ihre Gebete zum Himmel um für
ihn von Gott dem Allerhöchſten eine lange und glückliche Regierung
der Kirche zu erflehen Sie legt Sr Heiligkeit bei dieſer Gelegen
heit wiederum den Ausdruck ihrer unwandelbaren kirchlichen Treue
und Anhänglichkeit zu Füßen verſichert von neuem dem Nachfolger
Petri und Statthalter Gottes auf Erden ihrer Ehrfurcht und ihres
Gehorſams und verwirft mit ihm die Jrrtümer die er in der
Fnecyelica pascend dominici gregis vom 8 September 1907 ver
worfen hat Sie betet auch zum Heiligen Gott den Heiligen
Vater zu tröſten und zu ſtärken in den ſchweren Bedrängniſſen
denen zurzeit die Kirche in ſo manchen Ländern unterliegt damit
er den rechten Weg finde um der göttlichen Lehre auf der ganzen
Welt die Herzen der Menſchen zu eröffnen Sie muß den Anſpruch
aufrecht erhalten daß der Papſt eine wirkliche und volle Freiheit
genieße als die unerläßliche Vorbedingung für die Freiheit und
Unabhängigkeit der katholiſchen Kirche Eine Bedingung für die
wirkliche Freiheit des Papſtes und der Kirche iſt auch die volle
Selbſtändigkeit der päpſtlichen Verwaltung welche durch regel
mäßige Unterſtützung der Sammlungen zum Peterspfennig geför
dert werden muß Sie fordert die Katholiken auf das gegen
wärtige Jahr des goldenen Prieſterjubiläums des Heiligen Vaters
zu benutzen um durch beſonders reichliche Spenden einen Beweis
ihrer innigſten Verehrung für Se Heiligkeit und für ihre treue
Liebe zu ihrer Kirche zu geben

Zum Schluß wurden noch einige Anträge zur chriſt
lichen Charitas ohne jede Erörterung gutgeheißen in denen
u a empfohlen wird die Gründung neuer und die Pflege
der beſtehenden Schul und Jugendſparkaſſen Weitere
Anträge betrafen die Fürſorge für die Kanalar
beiter bei den im Reich und in Preußen beſchloſſenen
großen Kanalbauten Es gelte die maſſenhaft an dieſen
Arbeitsſtätten ſich einfindenden beſonders die ausländiſchen
Arbeiter gegen die mannigfachen Gefahren des Alkoholismus
der Wohnungsnot und der mangelnden Seelſorge durch ge
eignete Maßnahmen zu ſchützen Die übrigen Anträge er
ſtreckten ſich auf die Fürſorgetätigkeit für entlaſſene Ge
fangene die Fürſorge für im Ausland weilende deutſche
Katholiken und auf die Krüppelfürſorge Bei der dann
folgenden Wahl des Zentralausſchuſſes wurden neben den
bisherigen Mitgliedern neu in den Ausſchuß gewählt Reichs
tags und Landtagsabgeordneter Graf Praſchma Landesrat
Adams Domkapitular Scharmer Peplin und der Vor
ſitzende des katholiſchn Lehrerverbandes Rektor Brück
d deſſen Wahl mit beſonderem Beifall aufgenommen
wurde

Deutseches Reich

Zur Finanzreform
Wie die Frankfurter Zeitung von gut unterrichteter

Seite erfährt hat das Reichsſchatzamt zur Reform der
Branntweinbelaſtung zwei Eventualvorlagen aus
gearbeitet einmal ein Branntwein monopol das aller
dings infolge des Einſpruchs Bayerns eine Geſtalt erhalten
hat die in einigen Punkten von dem Stengelſchen Projekt
abweicht und ſodann eine Reform der Branntwein ſteuer
mit einer einzigen erhöhten Verbrauchsabgabe wobei ver
ſchiedene Uebergangsmaßnahmen vorgeſehen ſind Die Re
gierung ſcheint gegenwärtig mehr der zweiten Vorlage ge
neigt zu ſein weil ſie dieſe für parlamentariſch leichter durch
ſetzbar hält als das Monopol Eine weitere vom Schatzamt
ausgearbeitete Eventualvorlage iſt die Reichsver
mögensſteuer die für den Fall in Reſerve gehalten
wird daß die übrigen vom Reichstag bewilligten Steuern
den Geldbedarf nicht decken

Die agrariſche Deutſche Tagesztg ſtimmt dieſen Steuer
projekten nicht zu Den Agrariern würde dagegen eine Steuer
auf alkohol freie Getränke ganz ſympathiſch ſein Unter den
Limonaden befänden ſich zum Teil Luxusgetränke die eine Steuer
recht wohl vertragen Außerdem enthielten manche alkohol
kreien Getränke mehr Prozent Alkohol als das gewöhnliche Bier
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Andere von ihnen ruinierten durch ihre ſüßlichen und parfümierten Iaubt war wohl aber in den Kolonien b
Beſtandteile den Magen viel mehr als es ſelbſt größere Mengen
Alkohol tun können Außerdem brächten die meiſten dieſer Ge
tränke den Fabrikanten einen hohen Gewinn ſo daß dieſer die
Steuer gut und gern tragen könnte Etwas anders liege die Sache
bei den Mineralbrunnen und bei den künſtlichen Selterwäſſern
doch könnten auch dieſe eine nicht zu hohe Steuer tragen Manche
Agrarier ſind halt mehr fürs gebrannte Waſſer

Ein ſchlechter Entſchuldigungszettel
Wie ein Telegramm aus Norderney meldet iſt Bot

ſchafter Frhr v Marſchall geſtern nacht wieder abgereiſt
Er begibt ſich zunächſt auf ſein Gut Neuershauſen bei Frei
burg und wird am Sonntag nach Konſtantinopel zurück
kehren Der Berliner Lokalanz bemäntelt offiziös
das lange Verweilen des Bot in Deutſchland
während hinten weit in der Türkei die große Amwälzung
ſtattfindet mit folgenden Worten Man iſt in Ueberein
ſtimmung mit Freiherrn von Marſchall davon zurückge
kommen um auch den Schein einer deutſchen Einmiſchung
in die inneren türkiſchen Wirren zu vermeiden

Das iſt doch eine recht matte Entſchuldigung der die
Leipz N folgendes entgegenhalten

Die engliſchen Jntrigen arbeiteten und die franzö
ſiſchen Jntrigen arbeiteten Herr von Marſchall der ſonſt
ſo tatkräftige Verwalter des deutſchen Anſehens beim Yildiz
Kiosk war nirgends zu ſehen Jetzt ſcheint er ſich endlich
zur Heimkehr zu rüſten und iſt vorher zum Fürſten Bülow
nach Norderney gefahren Angeſichts der deutſchfeindlichen
Treibereien in Konſtantinopel darf man dieſen etwas ſpäten
Entſchluß mit einem Gefühl der Erleichterung begrüßen
Man fragt ſich nur warum das nicht ſchon früher geſchehen
iſt Der engliſche Botſchafter Sir Gerard Lowther iſt als
bald aus ſeinem Urlaub mit Eilzugsgeſchwindigkeit auf
ſeinen Poſten zurückgekehrt und hat dort ſchleunigſt ſein
unterwegs formuliertes jungtürkiſches Glaubensbekenntnis
abgelegt ein Geſinnungswechſel den er ebenſo raſch vollzogen
hat wie ſein Lehrmeiſter Sir Edward Grey Jn ähnlichem
Sinne hatte ſich geſtern auch das Berl Tagebl aus
gedrückt

Reichs und Staatsrecht in den Schulen
Für die Einführung eines Unterrichts über die Grund

lagen des Reichs und Staatsrechts in den Volk s
ſchulen ſind bisher hauptſächlich die Parteien der Linken
eingetreten Jetzt macht ſich auch das Organ des Bundes der
Landwirte dieſe Forderung zu eigen und vertritt ſie mit
großer Wärme Natürlich erwartet das Blatt daß die
Unterweiſung bei der wie es ſich ausdrückt die Staatsregie
rung überall zu ihrem Rechte kommen müſſe die gegen
wärtige Staatsordnung ſtützen werde und von
Lehrern erteilt werde die auf keine Partei einge
ſchworen aber von der Begeiſterung für das Vaterland und
monarchiſcher Geſinnung durchdrungen ſeien

Parteinachrichten
Parteitage Der Verein der de e en Volks

partei hält ſeinen diesjährigen den 28 Parteitag am
3 und 4 Oktober in Tübingen ab Der wichtigſte Punkt
der Tagesordnung iſt das Referat der Abgeordneten v Payer
und Muſer über das Thema Reichspolitik und Reichsfinanz
reform Am 286 September tagt der Parteitag der
heſſiſchen Liberalen in Worms

Heer und Flotte
X Die Stellung der Militärkapellmeiſter ſoll neu ge

regelt werden Es t beabſichtigt eine beſondere
e für den Stabshoboiſten zu ſchaffen um
ihn über den Feldwebel und in denſelben Rang wie die
mittleren Militärbeamten zu ſtellen ferner ſoll für den
Kapellmeiſter eine beſondere Uniform eingeführt werden
mit Fortfall der Treſſen Als Abzeichen gelten
Achſelſtücke mit Muſikabzeichen ähnlich den ſchon jetzt üb
lichen bei den Kapellmeiſtern Kragen und Aufſchläge ſollen
ponceaurote Farbe erhalten wie bei den Militärapothekern
das Offizierſeitengewehr wird untergeſchnallt getragen Auch
ein beſonderer Titel unter Wegfall der Bezeichnung Stabs
hoboiſt und Stabstrompeter gelangt zur Einführung Jn
der Beſoldung werden die Stabshoboiſten den Zahlmeiſtern
gleichgeſtellt und ſie erhalten keine Löhnung ſondern

Hehalt Auch die Verſorgung der Witwen und Waiſen
dürfte angeregt werden Zurzeit tritt für ſie der Staat nur
ein wenn der Stabshoboiſt im Dienſt oder 6 Jahre nach
dem Ausſcheiden ſtirbt

Allgemeine Mitteilungen
Jn einer in Hamburg abgehaltenen Verſammlung

der Mitglieder des Metallarbeiter Verbandes
wurde eine Reſolution angenommen die das Verhalten
der Organiſationsführer bei der Differenz v der Vulkan
werft ſcharf mißbilligt und für die Zukunft die Aufgabe
dieſer Bremstaktik fordert

Der Verbandstag ſächſiſcher Hebam
men beſchloß wie aus Leipzig gemeldet wird Ein
gaben an die kgl Staatsregierung ſowie den Landtag des
Königreich Sachſens und Herzogtums SachſenAltenburg

in welchen um er r n ebammenim Staats oder Gemeindedienſt mit Mk 1200
ſteigend um je Mk 100 pro Jahr bis Mk 2000 gebeten wird
oder um Abgrenzung der Bezirke dergeſtalt daß die He
bammen bei der Praxis dieſe Beträge erreichen

h

Ausland

Vom Kaiſer Franz Joſef
Wie aus Wien gemeldet wird verläßt am 3 Sept der

Kaiſer Jſchl und geht nach Angarn um den großen Armee
manövern bei Veszpr m beizuwohnen Anfang Okt kehrt der
Kaiſer nach Wien zurück um den Beſuch des Königs
und der Königin von Spanien zu empfangen Am
1 Oktober findet auch die Kaiſerhuldigung der jüngeren
Mitglieder des Kaiſerhauſes ſtatt

Kirchliche Engherzigkeit in England
Ein angeſehener Mann in England Mitglied der

anglikaniſchen Kirche beabſichtigte die Schweſter ſeiner
verſtorbenen Frau zu heiraten Da eine derartige Ehe inEngland bis vor Jahresfriſt ſtaatlich noch rn

betreffenden Brautleute nach Kanada wo ſie
traut wurden Jnzwiſchen waren aber auch im Mutter
jene Eheſchließungen ſtaatlich geſtattet worden
England zurückgekehrt meldete ſich das junge Paarſeinem duſtändigen Pfarrer zur Kommunion der

verweigerte ſie da die Ehe ungiltig ſei Eine Veſchw
der Eheleute die bis ans höchſte kirchliche Gericht ging wre
von dieſem feierlichzurückgewieſen Es iſt de
für das kirchliche Leben Englands daß dieſer za
eine ungeheure Aufregung und heftige einungsäußerun all
für und wider hervorriefen Dieſer Streit tobt noch W
auf Seiten des Ehepaares ſtehen fordern ungeſtüm ie
Trennung von Kirche nd Staat damit in eine ſo wi g
tige ſtaatliche und geſellſchaftkiche Jnſtit
tion wieſie die Eheiſt nicht durch derKompetenzſtreitigkeiten Verwirru
eingetragen werde

Außerdem wäre es gut wenn die anglikaniſche Kirch
ihren engherzigen Standpunkt aufgeben und dem Beiſpiele d
indepentiſtiſchen Kirchen Großbritanniens folgen würde
die ſchon längſt mit dem Eheverbot zwiſchen Witwer und
Schwägerin gebrochen haben

Die neue engliſche Flottenanleihe
Wie der Londoner Daily Telegraph erfährt mi

billigen einige Mitglieder des Kabinetts den Plan der
neuen Flottenanleihe ſie raten dagegen zu einer teil
weiſen Heranziehung des Staatsſchulden
tilgungsfonds um den vermehrten Flottenausgaben
im nächſten Voranſchlag des Marineminiſteriums gerecht zu
werden Das Blatt deutet an daß der Premierminiſter
Asquith dieſen Vorſchlag begünſtige

Eine Verfaſſung für Bosntien
Wie die der Regierung e AgramerZeitung berichtet habe Miniſter Baron Burtan

mehreren von den bosniſchen Muhammedanern in Ange
legenheit der Autonomie Verwaltung und der Kirche in
einer Denkſchrift an ihn gerichteten Forderungen ſeine Ju
ſtimmung gegeben Es werden im Jntereſſe einer gewiſſen
Autonomie auf dem Gebiete der inneren Verwaltung Bezirks
bezw Kreisausſchüſſe organiſiert werden welche konſultativenCharakter haben und in gewiſſen Angelegenheiten von

lokalem Jntereſſe ſeitens der Regierung zu Rate gezogen
würden Auf dem kirchlichen Gebiete will der Miniſter den
einzelnen Konfeſſionen bereitwilligſt volle Autonomie ge
währen Die Frage der zur Zeit der Okkupattion für fis
kaliſches Gut erklärten Waldungen ſoll in der Weiſe geregelt
werden daß alle jene Bosnier die ein ehemaliges Eigen
tumsrecht auf dieſe Waldungen nachweiſen können eine ent
ſprechende Vergütung erhalten ſollen

Der Lohnkampf in der britiſchen Textilinduſtrie
Eine Londoner Meldung beſagt Der Verband der

Spinnereibeſitzer beſchloß geſtern mit einer Mehrheit von
92 Prozent eine fünfprozentige Lohnerhöhung Falls die
Arbeiter die Annahme verweigern werden ſämtliche
Fabriken geſchloſſen Die Maßregel betrifft 200 000 Arbeiter
deren Stimmung zur Ablehnung neigen ſoll

aber
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Zur Abſtimmung über die Kongo Vorlage
Aus Brüſſel wird berichtet Jm Augenblick als in

der Kammer das Ergebnis der Abſtimmungüber die
Kongovorlage vom Präſidenten verkündet wurdeherrſchte im Hauſe ein furchtbarer Tumult Die
Rechte klatſchte lauten Beifall während die Linke wütend
ziſchte und pfiff

Beglückwünſchung der Türken

Der gegen Zeitung wird aus Belgrad
gemeldet Geſtern ſind etwa 600 ſerbiſche Touriſten darunter
ſerbiſche Offiziere nach Uesküb und Saloniki zur Beglück

es der Türken anläßlich der neueſten Umwälzungen
abgereiſt

Das Programm des ottomaniſchen Komitees
Aus Saloniki wird unterm 20 Aug folgendes Wahl

programm des ottomaniſchen Komitees Einheit und Fort
ſchritt gemeldet Parlamentariſche Regierung Elementar
unterricht in der Sprache des Gaſtvolkes obligatoriſcher
Mittelſchulunterricht in der türkiſchen Sprache allgemeine
Militärdienſtpflicht Gewiſſensfreiheitn Widerſtandjede europäiſche Kontrolle

gegen
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Bierter internationaler Eſperantiſten Kongreß

Bericht für die Saale Zeitung
O Dresden 20 Auguſt

Jn der Fortſetzung der Verhandlungen wurden wiederum eine
große Anzahl Begrüßungsſchreiben verleſen und ſodann begrüßten
noch eine Anzahl ausländiſcher Delegierter den Kongreß die bis
her nicht zu Wort gekommen Prof Kroita lud den nächſten
Kongreß nach Tokio ein von anderer Seite wurde die amerikaniſche
Univerſitätsſtadt Chatangug vorgeſchlagen Ein Beſchluß wurde
noch nicht gefaßt Weiter beſchäftigte ſich der Kongreß mit
Statiſtik Kaſſenverhältniſſen Herausgabe einer offiziellen Zeitung
einzuleitender Propaganda uſw Eine ſehr lebhafte Diskuſſion rief
die Frage hervor ob überhaupt und durch wen Befähigungs
diplome für Lehrer des Eſperanto ausgeſtellt werden ſollen
Schließlich wurde die Angelegenheit der internationalen Vereini
gung der Lehrer in Verbindung mit der Allgemeinen Eſperanto
Geſellſchaft für den nächſten Kongreß überwieſen Es wurde
ſodann hervorgehoben daß die Eſperantoſprache für die Blinden
von großem Vorteile ſei Verſchiedene Redner traten warm dafür
ein daß die Sprache immer mehr bei den Blinden zur Einführung
gelange Einſtimmige Annahme fand ein neuer Antrag hauptſä c
lich in den großen Städten Eſperanto Heime die beſonders für
junge Leute jeden Standes und Glaubens beſtimmt ſein ſollen
einzurichten Sodann wurde auf die Nützlichkeit phonographiſcher
Muſteraufnahmen beſonders für den Unterricht hingewieſen Den
Schluß der zweiten allgemeinen Sitzung bildeten geſchäftliche Mit
teilungen Abends fand im Königl Opernhauſe eine Aufführung
von Goethes Jphigenie in Eſperanto ſtatt

nene
onJm Sommer bedarf die Ernährung der Säuglinge beſen

derer Sorgfalt weil die Darmkatarrhe in dieſer Zeit durch 5
Gärung der Nahrung im Darme leichter zurſacht werden et
die Ernährung mit Kufeke und Milch beugt man in wirkſamſt

eiſe den gefürchteten Darmerkrankungen vor
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Donaueſchingen beſtimmt

leutnant v

Provinzial Nachrichten
Grubenunfall

20 Aug Ein Grubenunfall ereignete ſichSelmar geſtern vormittag kurz nach 10 Uhr auf
arten Kaliſchacht Burbach bei Beendorf Als

dem benahenheuer ihre Arbeitsſtätte aufſuchen wollten
pier Gru nen giftige Gaſe entgegen die ſich alsbald ent
ſtrö t Die Verunglückten ſind der Bergarbeiter Wil
ündeten f ensHörſingen 43 Jahre alt Otto Freitag Wal
helm Stefſ re alt Valentin Drabinski von hier 40 Jahre
vech 35 Xheiſtian Völlmer Beendorf 44 Jahre alt Steffens

und perletzt die anderen drei leichter Steffens wurde
iſt ſwerſch dem Krankenhauſe Bergmanns
vor in Ha le geſchafft
tr

Eiſenbahnunfall
21 Aug Amtliche Meldung Bei der

rt 9372 aus dem Bahnhofe Haders
Au 20 d M abends gegen 9 Uhr entgleiſten ſechs
leben Süterwa en mitten im Zuge und ſperrten beide Haupter nene wurde durch Umleitung des
leiſe es 155 über QuedlinburgBallenſtedtFrohſe und durch
t u en der Reiſenden bei den Perſonenzügen 531 und 554

Unh erhalten 1 Uhr 35 Min nachts waren die Gleiſe
a ftei und der Verkehr wurde in vollem Umfange

wie Nattge nden Der Materaufgenommen von Perſonen haben
m iurſache W Unfalls iſt noch nicht ermitteltalſchaden iſt unerheblich

r Zeppelin und die Abgebrannten in Donaueſchingen
Magdeburg 20 Aug Die vom Magiſtrat beantragte

Stiftung von 10 000 Mk für Zeppelin wurde von den Stadt
rdneten auf 5000 Mk ermäßigt und 5000 Mk für

Gegen die Elektrizitätsſteuer
Magdeburg 20 Aug Die Stadtverordneten

beſchloſſen der Magiſtrat möge beim Bundesrat und Reichs
tag gegen eine etwaige Steuer auf Licht Ein
ſpruch er heben falls ſolche bei der Reichsfinanzreform
eplant iſt Es handelt ſich um die Beſteuerung von Elek

Lhitat Gas und elektriſcher Kraft

Wpitz 21 Auguft Kohlenlager Die umfangreichen
Vohrungen auf den durch Dämme vor Hochwaſſer geſchützten Auen
feldern des Amtsrats Ruſche haben ein weit ausgedehntes Kohlen
lager feſtgeſtellt Das Deckgebirge ſoll ſicherm Vernehmen nach
nur eine Mächtigkeit von 6 Meter das Kohlenflöz hingegen eine
ſolche von 19 Meter aufwetſen Um das Kohlenlager aufzu
ſchließen iſt am Dienstag von Bergleuten aus Stedten der erſte
Spatenſtich zum Abteufen eines WaſſerSchachtes getan worden
dieſe Anlage befindet fich etwa 300 Meter ſüdweſtlich der erbauten
Feldſcheune nach der Straße BurgliebenauWallendorf zu

Y Schkeuditz 20 Auguſt Verunglückter Greis
Einer unſerer älteſten Mitbürger der Kürſchnermeiſter Johann
Romahn iſt dadurch verunglückt daß er auf dem Hofe ſeines
Grundſtückes fiel und ſich die Kugel des linken Beines im Becken
tnochen brach Aerztliche Hilfe war ſofort zur Stelle doch mußte
inſolge der Schwere der Verletzung die Ueberführung des Ver
mglückten nach der Klinik in Halle angeordnet werden

Zeitz 20 Aug Mißratene Tochter Jm nahen
Traupitz verſuchte die Frau eines Arbeiters ihre eigene Mutter
die bei ihr im Auszuge wohnt aus dem Leben zu ſchaffen indem
ſie auf dieſe mehrere Schüſſe abgab Zwei davon trafen die alte
Fran in den Kopf verletzten ſie aber nur leicht Dann wurde ſie
von ihrer mißratenen Tochter noch in ein Loch geworfen Der
Grund zu dieſer rohen Tat ſoll der ſein daß die jungen Eheleute
der alten Frau keine Unterſtützung gewähren wollten weshalb
dieſe ſchon einmal hatte klagen müſſen Einige Stunden nach der
Tat genaß nach dem L die unnatürliche Tochter zweier Kin
der Die Unterſuchung iſt eingeleitet

Bitterfeld 21 Auguſt Frecher Ueberfall Geſtern
abend zwiſchen 10 und 11 Ahr wurden drei hieſige Damen eine
Mutter mit ihren beiden Töchtern an der Ecke der Schießhaus
und innern Bismarckſtraße dem Gertzenſchen Grundſtück gegenüber
von drei Männern die aus den Anlagen hervorſtürzten über
fallen Die Unholde warfen die Damen zur Erde zerriſſen ihnen
die Jacketts und Kleider mußten aber von weiteren Dingen ab
laſſen da auf den Hilferuf der Ueberfallenen andere Perſonen

r Sie ergriffen die Flucht und konnten nicht feſtgenommen
werden

V Wehrſtedt 21 Auguſt Durch Spielerei mit ben
R saliſchen Zündhölzern wurde hier auf offener Straße

ein Schadenfeuer verurſacht Der Landwirt Lüddecke in Wehrſtedt
fuhr mit einem Fuder Hafer heim plötzlich ſtand die Ladung in
Flammen Nur mit Mühe konnten die Ochſen ausgeſpannt werden
der Hafer iſt vollſtändig verbrannt und vom Wagen nicht viel
erhalten geblieben

X Ballenſtedt a 20 Auguſt Generalleutnant
z D Ludwig v Hartrott feiert am 21 Aug den Tag an
dem er vor 60 Jahren in das Heer eingetreten iſt General

b H iſt am 21 Februar 1829 in Aſchersleben ge
dren ſteht ſonach im 90 Lebensjahre Am 21 Auguſt 1848 trat
als Einjährig Freiwilliger in das 10 Huſarenregiment wurde

u Offizier und 1860 zum Kriegsminiſterium kommandiert Jm
Lätz 1866 zum Major befördert kam er im Mai zum mobilen
ger des Kriegsminiſters und wurde im Juni deſſen Adjutant
La dem Feldzuge in dem er mit dem KronenOrden mit
Schwertern ausgezeichnet worden war wurde er mit der Leitung
V Zentralabteilung im Kriegsminiſterium beauftragt und im
n 1870 zu deren Chef ernannt Den Krieg gegen Frankreich

t der zum Oberſtleutnant Beförderte als Chef des mobilen
gar des des Kriegsminiſters mit und erwarb ſich das Eiſerne
in erſter Klaſſe Am 16 Juni 1871 wurde er geadelt rücke
Miggre 1872 zum Oberſten auf und wurde 1876 Direktor des
en tärOekonomieDepartements Präſes der OberExaminations
z Den des Kriegsminiſteriums ſowie vorſitzendes Mitglied

n irektion des Potsdamer Militärwaiſenhauſes Am 22 März
1992 wurde Oberſt v H zum Generalmajor und am 12 Dezember
Mit zum Generalleutnant befördert Nachdem er noch 1883 zum

gliede des Staatsrats ernannt worden war wurde der ver
gſnle General am 24 Juni 1885 auf ſein Aöſchiedsgeſuch zur

Poſition geſtellt
hat 8 Cöthen 20 Auguſt Kein günſtiges Reſultat
nen R Unterſuchung der aus verſchiedenen Geſchäften entnomme

a hrungs mittel hier ergeben Drei Proben Hacke

ie benötigen e
Geſundheitspflege die an Milde u Feinheit unüber

weſen uyrrholinſreife
die einzige welche das Myrrholin mit anerkannter

bew Schönheitswirkung a d Haut enthält

Schönheits und

fleiſch ſind beanſtandet wegen Zuſatzes von r Säure
ebenſo drei Butterproben wegen zu hohen Waſſergehaltes und zu
niedrigen Fettgehaltes und eine wegen Verdorbenſeins Eine
Büchſe Krabbenkonſerven gab Veranlaſſung den noch vorhandenen
Vorrat zu beſchlagnahmen und weitere Unterſuchungen anzu
ſtellen Die Verkäufer dieſer Nahrungsmittel ſehen ſämtlich ihrer
Beſtrafung entgegen

Zerbſt 20 Auguſt Achtuhr Ladenſchluß
Auf Antrag von mehr als zwei Dritteln hieſiger Geſchäfts
leute i von der herzoglichen Regierung der Achtuhr Laden
ſchluß für die Stadt Zerbſt verfügt worden

4 Zerbſt 20 Aug Maſſengrab Bei den Kanali
ſationsarbeiten auf dem Nikolaikirchhofe ſtieß man auf ein größeres
Maſſengrab und legte gegen 20 Skelette bloß Die Leichen müſſen
in großer Haſt und Beſtürzung begraben ſein denn man fand
keine Spur von Särgen und die Skelette lagen wirr durchein
ander manche mit dem Geſicht nach unten nach der Seite und nach
oben Jedenfalls ſind es Peſtleichen welche aus der Zeit von
1566 1582 ſtammen wo die Peſt fünfmal hier wütete und Hun
derte von Menſchen hinraffte

Burgſtädt 20 Auguſt Die verhängnisvolle
Pilzvergiftung in der Familie Beyer in Burkersdorf hat
leider noch ein zweites Opfer gefordert Trotz ärztlicher Bemühung
erlag am Tage der Beerdigung des Gatten und Vaters auch die
im 36 Jahre ſtehende ſich bisher blühender Geſundheit erfreuende
Gattin und Mutter Olga Beyer ihren qualvollen Leiden

Koburg 20 Auguſt Erlaß der Kommunal
ſt e u e Die Stadtverordnetenverſammlung beſchloß den
Kriegsteilnehmern mit einem Einkommen bis zu 1200 Mk
90 Proz der Kommunalſteuern zu erlaſſen

O Greiz 20 Aug Tödlich überfahren Geſtern
abend wurde in der Brückenſtraße das fünfjährige Mädchen der
ruſſiſchen Familie Roſental von einem Laſtgeſchirr des Fürſtl
Marſtalls überfahren und ſofort geötet Das Kind ſoll in das
Geſchirr hineingelaufen ſein

Meerane 21 Auguſt Plötzlich erblindet Wäh
rend der Bahnfahrt von Reichenbach nach Meerane verlor ein
Reiſender aus Leipzig ein noch junger Mann plötzlich das
Augenlicht

V Braunſchweig 21 Aug Ein peinlicher Zwiſchen
fall ereignete ſich beim Gefechtsexerzieren des Braunſchweig
Jnfanterie Regiments Nr 92 auf dem Uebungsplatze Munſter
Beim Exerzieren ſchlug einige Meter vor dem Standpunkte des
Generals v Löwenfeld eine Kugel ein Er ließ darauf Das
Ganze halt blaſen und die ſämtlichen Gewehre der betreffenden
Kompagnie aus deren Richtung der Schuß gekommen war unter
fuchen Dabei ſtellte es ſich heraus daß fünf Jnfanteriſten vom
Scharfſchießen her nicht abgelieferte ſcharfe Patronen vor die Platz
patronen geſteckt hatten Die Täter wurden ſofort abgeführt

Vermischtes

Die Fran mit den 14 Männern
Aus Newyork wird uns berichtet
Einen beneidenswerten Optimismus legt Mrs Phobe Towns

end an den Tag 14 Mal hat ſie ihr Lebensſchiff ſicher und geſchickt
in den Hafen der Ehe geſteuert aber immer wieder nach kurzer
Zeit manchmal durch das Schickſal meiſt aber nach dem eigenen
Wunſch die Anker gelichtet um von neuem ihr Glück anderswo zu
verſuchen Jetzt hat ihr letzter Gatte ihr vierzehnter die Schei
dung beantragt und bald wird Mrs, Townsend vorausſichtlich
einen neuen Mann ſuchen müſſen was ſie auch gern und hoff
nungsvoll zu tun ſich vorgenommen hat Der Oeffentlichkeit hat
ſie die Frucht ihrer ſo ſeltſam reichen Erfahrungen nicht vorent
halten und ſie hat ſich rückhaltlos über die Kunſt ausgeſprochen
einen Gatten zu feſſeln und richtig zu behandeln Sie ſelbſt ge
ſteht daß ſie ein ſehr liebevolles und zuneigungsbedürftiges Tempe
rament beſitzt aber ſie warnt alle Frauen davor ihre Männer mit
allzu deutlichen Anzeichen ihrer Liebe zu beglücken ſondern rät zu
weiſer Zurückhaltung und zu einer temporierten Mäßigung des
Gefühlsausbruches Wenn ſie mit ihrer Philoſophie der Ehe in
der Praxis auch ſelbſt Schiffbruch erleiden mußte ſo hat das ihren
Glauben an die Richtigkeit ihrer Prinzipien nicht erſchüttern
können und ſie erklärt ihren Mißerfolg mit ihrem perſönlichen
Pech das ſie den richtigen Mann nie finden ließ Schon ſehr früh
begannen ihre Erfahrungen denn als ſie heiratete hatte ſie kaum
das 13 Lebensjahr vollendet Ein Jahr ſpäter war ſie Mutter und
zugleich Witwe Jn den 36 Jahren die ſeitdem verfloſſen ſind
hat ſie noch 13 Mal als Braut ihren Weg zum Standesamt ange
treten aber meiſt war es nur ein kurzes Glück dem raſch die Er
nüchterung folgte Fünf der Gatten wurden ihr durch den Tod
entriſſen von den übrigen hat ſie ſich ſelbſt ſcheiden laſſen mit
Ausnahme des letzten der nun als erſter der ſtattlichen Schar
ſeinerſeits von ſeiner Gattin getrennt zu werden wünſcht Es iſt
nicht verwunderlich daß in Mrs Townsends Gedächtnis die ver
ſchiedenen einſtigen Gatten ſich bisweilen zu einem dunklen Knäuel
von Namen Daten und Ereigniſſen verwirren Natürlich kenne
ich noch die Namen der Männer die ich geheiratet habe erzählt
ſie aber tatſächlich kommt es oft vor daß ich ſie im Geiſte ver
wechſele und wenn ich mich ſicher erinnern will ſo muß ich ſchon
zu meinen Notizen Zuflucht nehmen Jch habe mir ein Buch an
gelegt in das alle meine Heiraten und Scheidungen eingetragen
werden Mit vielen der Männer habe ich nur wenige Monate
zuſammengelebt und das ſind denn auch diejenigen deren ich mich
am ſchwerſten ennne Jch finde es gar nicht ſonderbar daß ich
die Namen und Heſichter meiner einſtigen Männer verwechſeln
kann Jn Council Bluffs leben noch heute drei gute Freunde
und kommen oft zuſammen die alle drei dereinſt einmal der
heutigen Mrs Townsend ihren Namen gaben Sie ſprechen alle
mit freundlicher Sympathie von der geweſenen Gattin die im
Grunde eine herzensgute Frau ſei ſie alle haben ſich mit ihr
ganz gut vertragen bis dann plötzlich die Gattin des Mannes
überdrüſſig wurde und nach Abwechslung verlangte Mrs
Townsend ſelbſt aber erklärt ihre zahlreichen Eheſchließungen durch
ihren liebevollen Charakter ſie kann nun einmal nicht allein leben

Gewiß ich habe mich ein wenig oft verheiratet aber bei der Wahl
meiner Männer hatte ich kein Glück Jch glaube auch wenn ich
einen guten Mann bekäme und er ſtürbe ſo würde ich mir einen
neuen ſuchen Jetzt freilich iſt Mrs Townsend Fünfzigerin und
wenngleich ſie noch fröhlich und geſund iſt und jünger ausſieht als
ihre Altergenoſſinnen hegen die einſtigen Gatten die ihr Schickſal
teilnahmsvoll verfolgen doch einige Zweifel an der Güte ihrer

Ehechancen iFührer der in Hamburgtrümmer Dieren ten daß in der Nordangekommenen Seeſchiffe beriet S frerrhulmer und Schiffsgüter
treibend angetroffen wurden Man vermutet
daß ſie von ſchweren Schiffskataſtrophen während der letzten
Tage herrühren

Eine ganze Familie vom Bliß getrofſen Bei einem Gewittei
im Rhöngebirge wurde die Bürgermeiſterfamilie Buttner aus
Wargolshauſen die unter einem Vaum Schutz geſucht hatte vom
Blitzſchlag getroffen Frau Bürgermeiſter Buttner wurde getötet
die übrigen ſechs Perſonen wurden betäubt

Opfer der Verge Jn einer Schlucht der Stürzfälle bei Gras
wang im Ammergebirge wurde die Leiche des ſeit drei Wochen
vermißten Realſchülers Pannhofer aus München von einer
ſpazieren gehenden Dame gefunden Auf dem Wege zur Gotzen
alpe am Königsſee hatte ſich ein fremder Touriſt in den ſteilen
Wänden am Oſtufer verſtiegen Der Förſter Hohenadl in St
Bartholomä hörte die Hilferufe des Touriſten ſtellte den Stand
ort feſt und benachrichtigte die Rettungskolonne in Berchtes
gaden die den verſtiegenen total erſchöpften Touriſten nach 24
Stunden zu Tal brachte

Ludwig Fulda hat ſich gänzlich erholt
Frpt ſich wieder der beſten n Er reiſte iel

raut Die Vermählung mit Frl Hermann aus Frank
furt findet in den nächſten Tagen ſtatt

Die Waldbrände im Boſemine Tal in Kalifornien
drohen ſich auf den herrlichen Nationalpark auszudehnen es
ſind Truppen zur Hilfeleiſtung herbeigerufen worden

Verun lückter Pilgerzug Jn der Nähe von Beau iſt ein
Pilgerzug Paris Lourdes mit einem Güterzuge zuſammen
geſtoßen 15 Perſonen wurden verletzt darunter 11 lebens
gefährlich Die Verwundeten wurden in das Krankenhaus
zu Beau gebracht

Ein kreisförmiger Regenbogen Jn Prag und deſſen Um
gebung wurde bei völlig klarem Himmel eine ebenſo
intereſſante als ſeltene Naturerſcheinung beobachtet Rund um
die Sonne war ein kreisförmiger Regenbogen von breiten Farben
ſtreifen ſichtbar von denen beſonders der orange und rot gefärbte
intenſiv hervorſtachen Die Erſcheinung die bei dem Fehlen jedes
Niederſchlages wohl auf hohen Feuchtigkeitsgehalt der Luft zurück
zuführen iſt dauerte nahezu einer Viertelſtunde

Zeppelin Jm weißen Saale des Kurhauſes in Bad
Orb fand eine Zeppelin Feier ſtatt an der außer der Kur
kapelle Schüler der Lateinſchule ſowie einige Damen und
Herren mitwirkten Ein lebendes Bild Germanias Bot
ſchaft an Zeppelin als Glanzpunkt des Abends rief eine
außerordentliche Begeiſterung hervor die bei den zahlreich
erſchienenen Gäſten lange anhielt Die Feſtveranſtaltung
ergab für die Zeppelin Spende einen Reinertrag von 970
Mark welche an die Allgemeine Rentenanſtalt in Stuttgart
abgeſandt worden ſind

Ein ſchnurriges Anerbieten hat ein Kölner Kammer
jäger dem Fraſen Zeppelin gemacht Er erbot ſich den
Ballon des Grafen vermutlich gratis und franko von
allem Ungeziefer zu befreien Graf Zeppelin antwortete
mit humorvoller Artigkeit er werde ſich des freundlichen
Anerbietens gern erinnern wenn die Notwendigkeit den
Ballon zu reinigen einmal eintreten ſollte

Großer Kirchendiebſtahl Aus Agram 20 Aug wird
uns gemeldet Unbekannte Täter drangen in der vergangenen
Nacht in die Kirche von Staniloc ein und raubten faſt den
ganzen Kirchenſchatz Der Wert der geſtohlenen koſtbaren
Kirchengeräte wird auf über 30 000 Kronen geſchätzt

Geſchirr aus Kohle Jn einer Ausſtellung amerikaniſcher Er
zeugniſſe iſt gegenwärtig in Paris ein merkwürdiges neues Ge
ſchirr zu ſehen das aus Steinkohle hergeſtellt iſt Teller Ka
raffen Waſchbecken Blumenvaſen uſw alles das ſteht in glänzen
dem Schwarz vor den Augen der überraſchten Beſucher Die ver
wandte Kohle iſt von beſonderer Härte ein in Pennſylvanien ge
fundener Anthracit Eine beſondere Werkſtatt zur Herſtellung
dieſer Gefäße iſt von einem ehemaligen Bergmann gegründet der
jetzt etwa 100 Arbeiter beſchäftigt Die Gegenſtände werden zu
nächſt aus dem Groben ausgemeißelt und dann auf der Drehbank
fertiggeſtellt um zum Schluß poliert zu werden Das Geſchirr iſt
äußerſt wohlfeil und wirft doch gute Gewinne ab nur mag die
Ausſicht von ſchwarzen Tellern zu ſpeiſen nicht für jedermann
etwas Verlockendes haben

Eine gefährliche Operation Jm Hoſpital in Waſhington
wurde ein 12jähriger Knabe in der Narkoſe am Knie operiert
Plötzlich bemerkten die Aerzte daß bei dem Patienten Atmung
und Puls ausſetzten und die Glieder des Kindes
ſteif wurden Dieſer Zuſtand währte 6 Minuten ſo daß die
Aerzte anfingen an einen Todesfall in der Narkoſe zu glauben
Die künſtliche Atmung wurde vergebens angewandt Jn dieſer
Notlage entſchloſſen ſich die Aerzte den Leib des Knaben zu öffnen
und die Herzmaſſage anzuwenden Nach 7 Minuten kehrte
der Atem zurück nach 18 Minuten pulſierte das Herz wieder kräf
tig Schließlich erlangte der Knabe das Bewußtſein wieder und
erholte ſich langſam Nicht lange darauf ſt arb er aber plötzlich
wie man annimmt durch Blutvergiftung

Er er

Gerichtsverhandlungen
Straßburg 20 Auguſt Ein unzuverläſſiger

Afrikakrieger Vor dem Kriegsgericht der 30 Diviſiton
ſtand heute vormittag der Militärinvalide Wilke aus Magde
burg Unteroffizier der Landwehr der ſieben Jahre der Schutz
truppe in Südweſtafrika angehört hatte und mit 75 Prozent Er
werbsunfähigkeit entlaſſen war unter der Anklage der Achtungs
verletzung ſowie des Wachtvergehens vor dem Feind Die Bruſt
des Angeklagten ſchmücken neben dem Verdienſtkreuz dritter Klaſſe
acht Gefechtsauszeichnungen Anläßlich der Kämpfe mit den
Hottentottenbanden ſoll Wilke nach Rückkehr vom Poſten bei Aſur
ſtatt Kaffee zu kochen und die übrigen Mannſchaften einer Helio
graphenſtation zu wecken ſich zum Schlafen niedergelegt
haben wodurch eine Gefährdung der Truppe entſtand Der Ver
treter der Anklage bantragte 10 Jahre und eine
Woche Gefängnis Das Kriegsgericht betrachtete den Fall
milder und zog ihn mit einem leichten Fall von Achtungsver
letzung zu vier Wochen Mittelarreſt zuſammen

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
i V Wilhelm Georg für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fritz Ranz
für den Jnſeratenteil Friedrich Endrulat Druck und
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nach ihrem Austritt aus Bayern also Thüringische Staaten Anhalt und Provinz Sachsen bilden in der Hauptsache den Verbreitungsbezirk der Saale Zei
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e Nummer 2084 2085
Friedrich Wilh Hackländer

Namenloſe Geſchichten
Mit dem Bilde des Verfaſſers und einer Vorbemerkung
Jn den Namenloſen Geſchichten zeigt ſich das treffliche

Erzählertalent Hackländers im beſtem Licht Die äußerſt
ſpannende Handlung des Romans iſt mit feinſinnigem Humor
gewürzt und das Wirken der Größen und der Kleinen an
einem deutſchen Fürſtenhofe ſchildert der Autor in höchſt
feſſelnder Weiſe Auch an ſarkaſtiſchen Seitenhieben z B auf
die Preſſe den Journalismus und die Kritik fehlt es nicht
und was Hackländer über die onventionellen Lügen der da S
maligen Zeit ſagt das paßt auch für unſere Tage noch F

Wort für Wort wJ Broſch 1,25 in Leinenband 50 in eleg Geſchenkband 00

Friedrich Gerſtäcker
Amerikaniſches Sklavenleben

Erzählungen
Mit dem Bilde des Verfaſſers und einer Vorbemerkung

Jnhalt Schwarz und Weiß Die Sklavin
Der Flatbootmann Der Pflanzer Die Tochter der

Riccarees Der Windſtoß Negerleben e
Als dem Leben abgelauſcht kann man dieſe Erzählungen

bezeichnen Bei ſeinen Streifzügen durch die Vereinigten S
I Staaten hat Gerſtäcker zu einer Zeit als die Sklavereci in
R Nordamerika noch nicht abgeſchafft war ſich eingehend mit

der Negerfrage beſchäftigt und ſeinen Meinungen darüber
J klar und deutlich Worte sege r Die grauſame Behandlung
der Sklaven ſeitens der Niggertreiber wird in dieſen Er
zählungen gebührend gebrandmarkt aber auch der Humor
kommt auf der anderen Seite zu ſeinem Recht Das Gebaren
des ſchwarzen jungen Dandy der alten korpulenten Lady

oder des grauköpfigen Sam welche die Gewohnheiten der
I Weißen nachzuahmen ſuchen gibt häufig Gelegenheit zu recht

drolligen Schilderungen
Broſch 00 in Leinenband 25 in eleg Geſchenkband 75

J N Potapenko
2 4Eine Familiengeſrhichte

Aus dem Ruſſiſchen von Theo Kroczek Mit einem
Vorwort des Ueberſetzers

Jgnatji Nikolajewitſch Potapenko der geiſtvolle Autor der
vorliegenden Erzählung erfreut ſich in Rußland ſeit einer
Reihe von Jahren großer Beliebtheit die er durch ſeine eben o S

J originelle wie ſpannende Art zu ſchreiben im vollſten Maße Wverdient Erſtaunlich iſt der Reichtum ſeiner Phantaſie tiefe
Gemütsinnigkeit durchzieht faſt alle ſeine Werke vermiſcht auch
wohl mit einer leichten Jronie oder mit einem Anflug von
Pikanterie Das vorliegende Bändchen wird das Jntereſſe
auch der deutſchen Leſer erwecken

Broſch 50 in Leinenband 75

Björnſtjerne Björnſon
Ein Falliſſement

Schauſpiel in 4 Akten Deutſch von Emil Jonas
Textlich revidiert von Herbert v Berger

Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Dechters
Der rühmlichſt bekannte Name des Ueberſetzers verbürgtk

eine muſtergültige Ausgabe ſo daß eine weitere Empfehlung
J derſelben unnötig erſcheint

Broſch 25 in Leinenband 0

Ausführliche Kataloge der HendelBibliotherliefert jede beſſere Buchhandlung unentgeltlich

Halle a S Otto Hendel Verlag
Verlag der Saale Zeitung
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Wilh Heckoert
Gr Ulrichſtr 57
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Poststrasse 21 Inh Albert Henze
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w J Saison Ausverkauf
grosse Vorteile für

axter Herrenweidune

von Sommer und Winter Stofſen

Albert Drechsler Nachf
Fernruf 126

engeren ee e e
Der Brennpunkt

des wirtſchaftlich hochbedeutſamen oberſchleſiſchen Jn
duſtriebezirks mit ſeinen 1 Millionen

Einwohnern iſt die Stadt Kattowitz Die geſanite
Geſchäftswelt dieſer äußerſt regſamen

Stadt benutzt zu ihren Ankündigungen ſtets das
Ober ſchleſiſche Tageblatt A G

in Kattowitz das mit ſeiner hohen Leſerzahl im Mittelpunk

des geſchäftlichen Intereſſes

ſteht Auswärtige Jnſerenten die im oberſchleſiſchen
Jnduſtriebezirk Verbindung ſuchen können

nichts beſſeres tun als ſich der Vermittelung des
Oberſcherſchleſiſchen Tageblattes zu

bedienen das ſeit 15 Jahren erſcheint und als modernes
gut redigiertes populäres Blatt in jeder

größeren Stadt des oberſchleſiſchen Jnduſtriebezirks Leſer
hat Das Provinzblatt Oberſchleſiens

iſt das erſchleſßſche Taxeblatt
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Schreibarbeiten jeder Art
ftl u geſchäftl Hand u Maſchine Vervielfältie Slekographie S a liefert eſch ervielfältigungen

Halliſche S5chreibſtube
Gemeinnütz Unteruehmen rn Stellenloſer ilfs
kräfte für Schreib Kontor Bureauarbeit auf Stunden und x
auch ins Haus und nach auswärts

Karlſtraße 16 Fernſprecher 2794

Revisionen
von Kaufmännisohen Vnternehmungoen
Büchern und Bllanzen Prompte Ge
schäftsbesorgung Strengste Diskretion

Delkredere Treuhand G
Frankfurt a M

2 Pfga 9 das Stück am m T OSS AJ v

m Nz 2 i Pfg das Stück me Die Perle aller Qualitäts Zigaretten n
Garantiert feinste Handarbeit Aus rein n

2 türkischen Tabaken edelster Kreszenz m
7 Man Verlange überall ATOoSSA Zigarotton z

Wie erlangt man tadellose Kopien
Auf diese Frage gibt es heute nur eine Antwort

Verwende beim Kopieren die weltberühmten
Bargeo Roform Kopiertücher n

nach eigenem besonderen Verfahren präpariert
Verlangen Sie den Besueh unseres Vertréeters

14391 Alleinvertrieb für Halle u Umgebung
Gantz C Fuss Kömigstr 82 Fernsprecher 2458

Manschetten u Serviteurs

Leipziger tr 36 u ob Steinſtr 36

Jeden Sonnabend
I Schlachte fest

E Sohmidt
Domplatz 5

Die Volksküchen
befinden ſich s Bruuoswarte 31

Rathausftr 16
1 ganze Portion zu 25 Pfennig

halbe
Marken zu ganzen und halben

Portionen welche an beliebigen
Tagen in beiden Küchen verw
werden rönnen ſind zu haben
bei Herrn Kaufmann Hille Geiſt
ſtraße 68 bei Herrn Kaufmann
Ludwig Barth Leipzigerſtr 80
Nähe des Leipziger Turmes und
bei Herrn Möbius Ritterſtr 5

gr sensationelle

kern len

Walhalla
Theater

jeden Abend 8 Ujr

Vorstellung
Im

Gewöhnliche Preise

Vtablissement
Winter garten

Magdeburgerſtraße 66
Im Restaurant u Cafe

Vorzüglicher MittagstiSuppe 2 Gänge h
i Ab für 90 Pfg

Reichhalt Abendharte
Gut gepflegte Biere u Weine

Pon 7 Uhr ah
tägl erſtkl Künſtler Konzerte

unter Direktion
H Kopl Vriediaugd

Vereinsz von 20 100 Perſon
noch in der Woche frei

Paul Zscheyge

Etablissement
Sansscouo
Aeußere Deſſanuerſtr am Wege nach Möztzlich

Schön gelegenes Ausflugslokal
14500

Beſitzer Paul Bindrieh

Telephon 3003
N B Jeden Mittwoch und

j Dampfer Pxtrafahrt nd Wettin
Sonntag früh 7 Uhr Abfahrt oberhalb der
Peißnitzbrücke Rückfahrt Uhr mittag

ehräpler
Sonnabend nachmittags r

nach Bad NeuRagoczi

Gute

die Expedition dieſes Blattes

V klaſſiger Unfall u Haftpflichtve eruugsAktiengefel ſie fall u Haftpflichtverſich

Reisebeamter
wird per 1 Oktober cr tüchtiger

für den Regierungsbezirk Merſeburg geſucht
Organiſation vorhanden

Gefl Offerten mit Angabe von Reſerenzen erbeten gy
unter F 24553 14478

Firma I

Verkäuferinnen
der ManufakturwarenBranche finden per 1b /9 oder /10
gutbezahlte dauernde Stellung Schriftl Offerten erb

Sohneider

Verkänfte
Echte Neubayriſche waſſerdichte Loden

ubertus Mäntel
für Damen und Herren

ſehr praktiſch und preiswert
H Schnee Nehf Gr Steinſtr 84

Echt bayriſche 4841
Loden Pelerinen

waſſerd f Herr Dam u Kind
ſehr preiswert

H Schnee Nehf Gr Steinſtr 84
Schreibtiſch n nen Hlüſchſofe

Vertiko Sekretär Trumeau

Stühle Zrg ch u verkaufen
Dachritzſtraße 9 I I

Leinene een
Farbige Oberhemden

Neuheit Soidene
Alleinverkauf bei 14342

Otto Blankenstein
tgl d Rab SparVereins

x j z feinſte MarkeOlivenöl Nizza Excelſtor
X direkter Bezug offeriert

ff Bübenſaft u
KandisSirnp a
Gem Marmelade a T nen
Apfelkraut a Pfd 60 V Mir
A Trautwein ſtraße 21
Gute Frrhrolle Tahnt d

2 Haar Farbe
von Dr KuhbuNußextrakt 4531
Huttn 2 Nu60 Pomade
tin I ſind dier Sort un rbencht mit Namen Pr KuhpFranz Kuhn Krouenparf

Nürnberg Hier e
lin son Parf m ung
De O e jun

rog Leipzc wo Nacht Schwauen
Drog Leipzigerſtr

Ein Rollwagen
ein Ceiter was
ein Halbverde 14zu verk Näh Rathausſtk

et FrlUntertaillen Geäetih
Große Auswahl inſtr d

X L Büohner Halle Trotha n Sohnes Machſ Gr

13455
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